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Zukunft wird in Brandenburg gemacht 

Verstärkung für Universität Potsdam: Wissenschaftsministerin Schüle er-
nennt eine Professorin und einen Professor 

 

Wissenschaftsministerin Dr. Manja Schüle hat einer Professorin und einem Professor, die 

künftig an der Universität Potsdam tätig werden, die Ernennungsurkunden übersandt. „Auch 

und gerade in Zeiten von Krisen sind verlässliche Informationen und transparente Informa-

tionswege von herausragender Bedeutung. Dafür brauchen wir starke Wissenschaftsein-

richtungen mit freier Forschung und offener Debatte, weltoffene Hochschulen als Orte der 

Begegnung – und engagierte Professorinnen und Professoren, Wissenschaftlerinnen und 

Wissenschaftler als starke Stimme im öffentlichen Diskurs. Wir wollen auch künftig kluge, 

kreative und innovative Köpfe aus der ganzen Welt nach Brandenburg locken – denn Zu-

kunft wird in Brandenburg gemacht.“ 

 

Dr. phil. Marie Martine Schröer (*1983) übernimmt zum 01. Juni eine Professur für Kultur-

semiotik und Kulturen romanischer Länder an der Philosophischen Fakultät. Sie ist seit 2017 

akademische Mitarbeiterin an der Universität Koblenz-Landau. 

 

Dr.-Ing. Gerard Mario Anthony de Melo (*1979) wird im Rahmen einer gemeinsamen Be-

rufung mit dem Hasso-Plattner-Institut zum 01. Juni Professor für Artificial Intelligence and 

Intelligent Systems an der Digital-Engineering Fakultät. Er kommt von der Rutgers Univer-

sity-New Brunswick (USA), wo er seit 2017 als Assistant Professor im Bereich Künstliche 

Intelligenz tätig ist. 
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